
Steuerungs- und Diagnosesysteme spielen
in modernen Schienenfahrzeugen eine
wesentliche Rolle. Um bei kontinuierlich stei-
genden Anforderungen an die Leittechnik
eine rationelle Projektierung und Fertigung
der Fahrzeuge zu gewährleisten, sind indivi-
duell anpassbare Plattformkonzepte erfor-
derlich.

Die flexibel einsetzbaren Leittechnik Kom-
ponenten von LÜTZE tragen diesem Trend
konsequent Rechnung. So sind intelligente
Sonderlösungen wie z.B. die LÜTZE
Lampensteuerungen genauso verfügbar
wie komplette Leittechnik-Systeme nach
EN 50128 mit optimal aufeinander abge-
stimmten Einzelkomponenten. Beispiel
hierfür ist das DIORAILPC-System das
neben der Fahrzeugsteuerung auch die
E/A Ebene für alle im Bahnbereich
üblichen Signalspannungen umfasst.
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DIOSWITCH IP67
• 10/100Mbit/s Ethernet Switch für den Einsatz auf Schienenfahrzeugen.
• 8 Ports
• M12 Anschlusstechnik
• Autonegotiation
• Autocrossing
• Typgeprüft nach EN50155, Temperaturbereich Tx (-40°C bis +70°C )

1.4 Netzwerktechnik

DIOLINE20
• Robustes E/A System für den Einsatz auf Schienenfahrzeugen
• Flexibel durch austauschbares Businterface mit MVB (Slave),

CANopen oder den Ethernet Varianten EtherNet/IP, Profinet
• Digitale Ein- und Ausgänge DC 24 V / DC 36 V / DC 72 V / DC 110 V
• Analoge Ein- und Ausgänge (Strom/Spannung/Temperatur)
• Typgeprüft nach EN50155, Temperaturbereich Tx (-40°C bis +70°C )

1.3 E/A-Baugruppen

6

1. Leittechnik

DIORAILPC2
• Der modulare Steuerungsrechner für den Einsatz auf Schienenfahrzeugen
• Kompakt, kommunikationsfreudig und leistungsfähig für zentrale oder 

dezentrale Steuerungsaufgaben
• Bis zu 4 CAN Busse (MVB auf Anfrage)
• IEC 61131 Programmiersystem für Anwendungen nach EN 50128
• Typgeprüft nach EN50155, Temperaturbereich Tx (-40°C bis +70°C )

1.1 Fahrzeugsteuerung

DIOLINE PLC
• Flexible Kompaktsteuerung für den Einsatz auf Schienenfahrzeugen

einsetzbar zur Automatisierung einfacher Fahrzeuge, als Subsystemsteuerung
oder als leistungsfähiges Gateway zur Umsetzung unterschiedlicher fahrzeug-
spezifischer Bussignale.

• Bis zu vier Businterfaces, flexibel konfigurierbar als Ethernet, MVB (Slave),
CANopen oder CANJ1939 Schnittstellen. Unterstützung der Ethernet
Protokolle EtherNet/IP und Profinet

• IEC 61131-3 Entwicklungsumgebung für Anwendungen nach EN50128
• L-Bus Interface zum lokalen Anschluss von E/A Modulen aus der

DIOLINE Familie
• Typgeprüft nach EN50155, Temperaturbereich Tx (-40°C bis +70°C )

1.2 Kleinsteuerung
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1. Leittechnik

Die Firma Windhoff stellt Spezialfahrzeuge wie den oben abgebildeten „Lösch- und Rettungszug“ her. Dort ist LÜTZE mit Produkten aus
dem ganzen Portfolio (Leittechnik, Interfacetechnik, Signalisierung) vertreten. Neben dem Fahrzeug-Hauptsteuergerät sind hier u.a. auch
dezentrale I/O Baugruppen, Relaisbausteine mit zwangsgeführten Kontakten, Universalsummer und Kleinsteuerungen für die Bewältigung
der Steuerungsaufgaben in den Fahrzeugen im Einsatz.

Kompaktsteuerung Dezentraler I/O FeldbusknotenFahrzeugsteuerung

Relaisbaustein mit zwangsgeführten Kontakten Universal-SummerbausteinRelais mit zwangsgeführten Kontakten
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2. Interface
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Fahrzeugprojektierung und -verdrah-
tung rationalisieren, Einbauräume opti-
mal nutzen: Die Aufgabenstellungen an
LÜTZE Interfaceprodukte.
Die Vielzahl unterschiedlicher elektrischer
Komponenten auf Schienenfahrzeugen
erfordert häufig Verstärkung, Anpassung und
Entstörung zwischen Leittechnik und Aktorik.
Die hierfür erforderliche Interfaceebene
wurde von LÜTZE optimiert. Innovative, spe-
ziell für die Fahrzeugtechnik entwickelte
Geräte fassen Funktionen zusammen, die
bisher eine Reihe von Einzelgeräten erfor-
derten. Dies ermöglicht eine Minimierung
des Platzbedarfs und vereinfacht Projektier-
ung und Verdrahtung. Ein breites Spektrum
an Standardprodukten deckt dabei zahlrei-
che Anwendungsbereiche ab und wird
durch kundenspezifische Produkte, die 
wir nach Ihren Vorgaben entwickeln, 
perfekt ergänzt.
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Entstörbaustein
• Für alle in Schienenfahrzeugen gängigen Schütze eine passende und leicht 

zu integrierende Entstörlösung
• Zahlreiche Varianten für unterschiedliche Typen und Spannungen, die meist 

direkt am Schütz montiert werden können. Zum Beispiel die Bauform S7A die 
unter anderem auf den AEG Type LS4, LS7, SH4, SH8 und SH14 sowie 
auf verschiedene ABB Typen direkt montiert werden kann und in unzähligen  
Anwendungen im Einsatz ist.

2.1 Entstörtechnik

Dreifach Diodenbaustein mit 6,2 mm Baubreite
• LÜTZE Diodengatter sind universelle Helfer wenn es um den raumsparenden 

Einsatz von Entkopplungs- oder Freilaufdioden geht. 
• In der beschalteten Version helfen sie, den Verdrahtungsaufwand, z.B. bei der 

Entkopplung von Störmeldesystemen zu minimieren.
• Als freibeschaltbare Versionen mit bis zu 22 Einzeldioden bieten sie maximale 

Flexibilität für unterschiedlichste Anwendungen, z.B. der LÜTZE 3-fach Dioden-
baustein 762068: Trotz minimalen Platzbedarfs von nur 6,2 mm auf der 
Hutschiene bietet er drei freibeschaltbare Dioden vom Typ EM513 
(1A/1600V), die über Federzugklemmen angeschlossen werden können

Sechsfach Diodenbaustein
• Optimale Verdrahtungsmöglichkeiten durch die jeweils drei steckbaren 

Federzugklemmen, die für jeden Pol der sechs freibeschaltbaren Dioden 
dieses Diodenbausteins zur Verfügung stehen.

• Auf nur 22,5 mm Baubreite lassen sich auf diese Weise viele Entstör- oder 
Entkoppelaufgaben lösen, die sonst eine aufwändige Verdrahtung über die 
Klemmleiste erfordern würden.

2.2 Dioden- und Widerstandsbausteine

Bauteileträger
• Zur Lösung zahlreicher Montageprobleme auf einfachste Weise. 
• Sie bilden die Basis um Widerstände, Dioden oder Relais für spezielle 

Funktionen auf der Hutschiene montieren zu können. 
• Gleichzeitig stellen sie über die integrierten Federzugklemmen eine sichere 
Anschlusstechnik zur Verfügung. 

• Damit auch alles optimal passt, sind verschiedene Bauformen 
mit einer variablen Anzahl von Anschlusspunkten und Bestückplätzen erhältlich.

2.3 Bauteileträger, Relaissockelbausteine

2. Interface
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25 A Transistorschalter
• Häufig betätigte mechanische Schaltglieder erfordern regelmäßige Wartung.

Bei hohen Strömen im DC-Betrieb verschleißen die Kontakte durch Abbrand.
Kontaktlose Schaltglieder wie dieser 25 A Halbleiterschalter schaffen Abhilfe

• Für unterschiedlichste Aufgaben stehen bei LÜTZE Halbleiterschalter bis 100 A
Schaltstrom und für alle gängigen Bordnetzspannungen zur Verfügung

• Optionale Diagnoseausgänge für Kurzschluss, Überlast und Drahtbruch
erleichtern die Fehlersuche und erhöhen die Verfügbarkeit

Zeitrelais abfallverzögert
• Ein integrierter Microcontroller macht es möglich: Dieses Zeitrelais wird ab

Werk mit den von Ihnen gewünschten Parametern geliefert. Das lästige
Einstellen von Wahlschaltern oder Potentiometern während der Inbetriebnahme
entfällt. Da keine Bedienelemente vorhanden sind, besteht auch während des
Betriebs keine Möglichkeit der Manipulation

• Eine Weitspannungsversorgung sowie ein Weitspannungssteuereingang
erlauben den Betrieb an allen gängigen Bordnetzspannungen zwischen
DC 24 V und 110 V

• Sollten während des Betriebs Änderungen der Zeitfunktion erforderlich werden:
Kein Problem, das Zeitrelais kann über eine integrierte Programmierschnittstelle
jederzeit neu parametriert werden 

2.6 Halbleiterschalter

2.5 Funktionsrelais

Relaisbausteine
• Erhältlich mit steckbaren oder fest eingebauten Relais enthalten sie jeweils

einen Wechsler, der in Federzugtechnik von oben verdrahtet werden kann
(top-Anschlusstechnik).

• Zur Verbindung unterschiedlicher Schaltgruppen bzw. zum Auflegen von Poten-
tialebenen verfügt jeder Anschluss zusätzlich über einen Kontakt für Brückungs-
kämme. Dies gewährleistet eine einfache und übersichtliche Verdrahtung.

• Verfügbar für alle bahnüblichen Betriebsspannungen

Relaisbaustein mit zwangsgeführten Kontakten
• Die Relais entsprechen den Normen EN 50205, IEC/EN 60255 und

IEC 60664-1 und sind deshalb für sicherheitsrelevante Applikationen geeignet.
• Für die unterschiedlichen Aufgabengebiete können die Relais mit 2 (1S/1Ö) bis

8 Kontaktsätzen (7S/1Ö) geliefert werden. Die Kontaktsätze sind zwangsgeführt
und bieten somit maximale Sicherheit. Alle Luft- und Kriechstrecken sind
≥ 5,5 mm ausgeführt und bieten dadurch eine deutlich verbesserte Isolierung.

• Verfügbar für alle bahnüblichen Betriebsspannungen

2.4  Relais

2. Interface
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Messwertwandler
• Um die unterschiedlichen analogen Signale innerhalb eines Fahrzeuges mit der 

Leittechnik zu verbinden, bietet LÜTZE ein Programm von Messwertwandlern die
genau auf die Anforderungen in Schienenfahrzeugen abgestimmt sind. Der 
Messwertwandler zur Bordnetzüberwachung ermöglicht beispielsweise die 
Erfassung der Bordnetzspannung von DC 0-200 V mit einem Leittechnik Ein-
gang für Signale von 0-10 V. Gleichzeitig stellt er eine galvanische Trennung 
zwischen der Bordnetzspannung und dem Messsignal zur Verfügung.

2.7 Messwertwandler

Kompaktregler zur Scheiben- / Fußbodenheizung
Durch die Kombination von Temperaturregler und Leistungsendstufe in einem Gerät 
erfüllt auch der Kompaktregler alle drei Anforderungen die an LÜTZE Bahnkom-
ponenten gestellt werden: 

• Rationell: Die Leistungsendstufen sind direkt mit den Temperaturreglern verbunden. 
Es müssen lediglich die PT1000 Sensoren und die Heizwendeln angeschlossen 
werden, eine aufwändige Verdrahtung zwischen Regler und Heizungsansteuerung 
entfällt komplett. 

• Kompakt: Ein Gerät bedient bis zu vier unabhängige Heizkreise. Für jeden Heizkreis 
steht ein Leistungsausgang zur Verfügung, der mit bis zu 10 A belastet werden kann.

• Kostengünstig: Durch den Entfall vieler Einzelgeräte und die Vereinfachung der 
Verdrahtung ergibt sich ein erhebliches Einsparungspotenzial.

2.8 Temperaturregler

DC/DC-Wandler
• Häufig gilt es für Kleinverbraucher auf Fahrzeugen mit 110 V Bordspannungs-

netz auf einfache Weise eine DC 24 V Versorgungsspannung zur Verfügung 
zu stellen. Mit einem breiten Spektrum an geeigneten DC/DC-Wandlern
bietet LÜTZE hier zahlreiche maßgeschneiderte Lösungen von 6-50 W an. 
So bietet beispielsweise unsere kleinste Variante in einer kompakten, 
hutschienenmontierbaren Bauform DC 24 V, 6 W.

2.9 Stromversorgungen

Dämmerungsschalter
• Spezielle Aufgaben erfordern maßgeschneiderte Lösungen.  Wenn unser

umfangreiches Lieferprogramm einmal nicht die passende Lösung für Ihre
Aufgabe bietet, sprechen Sie uns an. Auf Grund unserer umfangreichen
Erfahrungen mit Elektronik für Schienenfahrzeuge, entwickeln wir auch für
Ihr Projekt die passende Komponente. Ein Beispiel ist der Dämmerungsschalter
716317, der in einem U-Bahn-Fahrzeug dafür sorgt, dass die Innenbeleuchtung
in Abhängigkeit des Tageslichts automatisch ein- bzw. ausgeschaltet wird

2.10 Sonderbausteine

2. Interface
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2. Interface

Die Triebfahrzeugfamilie Coradia Continental des Herstellers ALSTOM Transport Deutschland kommt u.a. bei der DB AG als Baureihe 440
in verschiedenen Regionalzentren zum Einsatz. Auch bei diesem Fahrzeug greift der Hersteller auf das umfangreiche Produktspektrum
von LÜTZE zurück. So kommen neben Ethernet Switchen, Halbleiterschaltern, Diodenbausteinen und Funktionsrelais auch Steuergeräte
für die Fahrzeugaussenbeleuchtung zum Einsatz.

Halbleiterschalter DiodenbausteinEthernet Switch  M12

Funktionsrelais Steuergerät für die FahrzeugaussenbeleuchtungRelaisbaustein
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3. Signalisierung
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Befehls- und Meldegeräte

Damit im Führerstand alles unter Kontrolle
bleibt haben wir wartungsfreie, langlebige
und ergonomisch günstige LED-, Anzeige-
und Beleuchtungselemente sowie akusti-
sche Signalgeber entwickelt, die sich in
der Praxis vielfach bewährt haben. 

Spezielle Lösungen auch für Sie? 
Aber Sicher!
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Leuchtmeldertableau 3x3
• Meldungen und Warnungen werden in diesem 3x3 Tableau durch 

energiesparende und wartungsfreie LED-Flächensegmente visualisiert
• Ein von den Steuereingängen galvanisch getrennter Versorgungseingang 

für die LED-Elemente ermöglicht die direkte Ansteuerung der Leuchtfelder 
aus einer elektronischen Steuerung

• Der Einsatz von Koppelelementen kann somit entfallen

3.1 LED-Leuchtmelder

Beleuchtungselemente in LED-Technik
• Diese universellen Beleuchtungselemente ermöglichen den Ersatz 

wartungsanfälliger Soffittenbirnen durch langlebige LED Technik in 
zahlreichen Anwendungen wie z.B. der Beleuchtung des Buchfahrplanes 
oder von Instrumenten und Konsolen

• Für unterschiedliche Einbauorte im Bereich des Führertisches stehen 
verschiedene Varianten mit variablen Befestigungsoptionen zur Verfügung

• Eine IP67 Variante für den Einsatz im Aussenbereich, z.B. zur Trittstufen-
beleuchtung ist ebenfalls erhältlich

Konsolenbeleuchtung in LED-Technik
• Die LED-Konsolenbeleuchtung ermöglicht die indirekte Beleuchtung von 

größeren Flächen, wie z.B. von Bedienkonsolen am Führertischunterteil
• Die langlebigen LEDs lassen sich in 8er Gruppen getrennt ansteuern wodurch 

sich die Leuchtstärke allen Gegebenheiten anpassen lässt
• Durch die Auswahl geeigneter LED-Elemente entsteht eine angenehme 

Lichtfarbe und das eloxierte Aluminium-Gehäuse sorgt für eine blendfreie 
Ausleuchtung der Bedienelemente

3.2 LED-Beleuchtungselemente

3. Signalisierung

Beleuchtungselement für Rundinstrumente
• Rundinstrumente mit 60 mm Durchmesser und seitlichen Lichtschlitzen 

lassen sich mittels dieses Beleuchtungselementes auf einfache Weise mit 
langlebiger LED-Technik ausrüsten 

• Je drei LEDs pro Instrumentenseite sorgen für eine gleichmäßige und helle 
Ausleuchtung der Instrumente und somit für eine gute Lesbarkeit

• Durch den kompakten Aufbau eignet sich das Beleuchtungselement sowohl 
für Neuprojekte als auch für Modernisierungen

3.3 Beleuchtungselemente für Rundinstrumente
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Dimmerbaustein
• Zur ergonomischen Gestaltung des Führerstandes erlauben diese Bausteine 

eine einfache Anpassung der Leuchtstärke von Instrumentenbeleuchtung, 
Leuchtmeldern und Halogenspots.

• Die Bausteine sind in verschiedenen Versionen zur Ansteuerung von 
Glühlampen, Halogenspots und LEDs erhältlich, für Spannungen 
von DC 24 V und DC 110 V und für Ausgangsströme bis 2 A geeignet.

• Die Ansteuerung erfolgt durch den Anschluss eines Potentiometers.

3.5 Dimmerbausteine

Universal-Summerbaustein
• Dieser universelle Summerbaustein ist für akustische Signalisierungen in

unterschiedlichsten Anwendungen geeignet. Die Parametrierung der Töne
erfolgt nach Ihren Vorgaben, wobei auch eine Priorisierung (z.B. für Signalton
„Brandmeldung“) möglich ist

• Anwahl der Töne erfolgt über 8 digitale Weitspannungseingänge. Somit ist das
Gerät für den Betrieb an allen üblichen Bordnetzen geeignet

• Die Laustärke kann vor Ort mittels eines integrierten Potentiometers angepasst
werden

• Ein DIP-Schalter auf dem Gerät kann mit Zusatzfunktionen belegt werden

3.6 Summerbausteine

LSG3
• Lampensteuergerät zur Steuerung der Aussenbeleuchtung von 

Schienenfahrzeugen
• Ermöglicht die Realisierung von unterschiedlichsten Signalbildern 

auf engstem Raum
• Direkter Anschluss von bis zu 49 Leuchtmitteln
• Ansteuerung und Diagnose über CANopen
• Umfangreiche Lampen- und Moduldiagnosefunktionen
• Spannungsbegrenzung (PWM) für maximale Lampenlebensdauer
• Auch für LED-Leuchten geeignet.

3.4 Steuergeräte für die Fahrzeugaußenbeleuchtung

3. Signalisierung

WAV-Signalgeber
• Neben einfachen Signaltönen ist es oftmals erforderlich Warnmeldungen auch in Form 

von Sprache oder Melodien auszugeben. Dieser WAV-Signalgeber ist in der Lage 
solche Audiodateien mit einer Gesamtdauer von bis zu 4 Minuten abzuspielen.

• Die Auswahl der abzuspielenden Dateien erfolgt über 6 digitale Weitspannungs-
eingänge. Eine Priorisierung der einzelnen Dateien ist möglich.

• Die Lautstärke kann am Gerät mittels eines integrierten Potentiometers
angepasst werden. 

• Folgende Audio Formate werden von dem Signalgeber unterstützt: *.WAV, *.mp3 
• Eine Variante für Wandmontage sowie eine Ausführung mit externem 

Lautsprecher sind ebenfalls verfügbar.
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3. Signalisierung

Der FLIRT (Flinker Leichter Innovativer Regional Triebzug) ist ein von der Stadler Rail Group für den Regional- und S-Bahn-Verkehr
konstruierter und hergestellter Niederflurtriebzug. Neben LÜTZE Produkten aus den Bereichen Leittechnik und Interface setzt der
Hersteller vor allem auf LÜTZE Signalisierungskomponenten. So kommen neben LED-Beleuchtungselementen auch die neuen Universal-
Summerbausteine zum Einsatz.

Ethernet Switch M12 DiodenbausteinUniversal-Summerbaustein

Messwertwandler DiodenbausteinBeleuchtungselement
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Zertifikate
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Deutschland
Friedrich Lütze GmbH & Co. KG
Postfach 12 24 (PLZ 71366)
Bruckwiesenstraße 17-19
D-71384 Weinstadt
Tel.: +49 (0)71 51 60 53-0
Fax: +49 (0)71 51 60 53-277(-288)
railways@luetze.de

Österreich
LÜTZE ETE Ges.m.b.H.
Tel.: +43 (0)1 257 52 52-0
Fax: +43 (0)1 257 52 52-20

Schweiz
LÜTZE AG
Tel.: +41 (0)55 450 23 23
Fax: +41 (0)55 450 23 13

USA
LUTZE INC.
Tel.: +1 (704) 504-0222
Fax: +1 (704) 504-0223

United Kingdom
LUTZE Ltd.
Tel.: +44 (0)18 27 31333-0
Fax: +44 (0)18 27 31333-2

France
LÜTZE SAS
Tél.: +33 (0)1 34 18 77 00
Fax: +33 (0)1 34 18 18 44

España
LUTZE, S.L. 
Tel. +34 93 285 7480
Fax: +34 93 285 7481

China
Luetze Trading (Shanghai) Co. Ltd.
Tel. +86-21-6141 3731
Fax: +86-21-5211 0177

www.luetze-transportation.com
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